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Objekt: Hall-Anker mit Stegkette
(Außenbereich)

Museum: Westfälisches
Kettenschmiedemuseum
Fröndenberg/Ruhr
Ruhrstraße 12
58730 Fröndenberg/Ruhr
0152 36946632
museum@kulturzentrum.ruhr

Sammlung: Objekte und Werkzeuge mit
Kettenbestandteilen

Inventarnummer: 2023-087

Beschreibung
Dieser Anker ist ein sogenannter Hall- oder Patentanker, der mit einer Stegkette verbunden
ist. Ein Hall-Anker zeichnet sich durch zwei bewegliche Flunken aus, die sich durch
waagerechten Zug und ihr Eigengewicht in den Meeresboden eingraben und so der
Ankerkette Halt geben.

Die Flunken neigen sich hierbei um bis zu 45 Grad entgegen dem Schaft. Um waagerechten
Zug zu gewährleisten, muss beim Ankern je nach Wind und Seegang die Kettenlänge etwa
der drei- bis fünffachen Wassertiefe entsprechen. Wird der Anker beim Aufholen in die
Senkrechte gerissen, lösen sich die Flunken aus dem Boden, so dass der Anker ausbricht.

Patentanker sind heutzutage die meistverwendeten Anker für seegehende Schiffe, da
Gewichtsanker, die ihre Haltekraft im wesentlich aus dem Eigengewicht beziehen, bei den
heutigen Schiffsgrößen nicht mehr ausreichen.

Grunddaten

Material/Technik: Stahl
Maße: H 2,20 m; B 1,50 m; T 1,40 m

Ereignisse

Hergestellt wann
wer
wo Fröndenberg/Ruhr

https://westfalen.museum-digital.de/object/28951


Schlagworte
• Kette
• Schiffahrt
• Schiffsanker
• Stahl
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